
Dem unbekannten Vandalen

Es stand hier einst ein schönes Gedicht -
doch wer es heut sucht, der findet es nicht.
Denn jemand hat fuchsteufelswild
abgerissen das ganze Schild.

Er hat mit roher Gewalt gewaltet
und die ganze Kunst zusammengefaltet.
Wer es war, weiß man nicht, doch man kennt
seinen Hirn-zu-Muskel-Quotient.

Wir freuen uns hier an Natur und Kultur,
genießen Werke der Literatur
von den größten Dichtern, die Deutschland hat -
und ein paar kleinen aus der eigenen Stadt.

So viele haben in dieses Projekt
Arbeit, Geld und Herzblut gesteckt.
Sie möchten dem Täter die Erkenntnis schenken:
Es ist grundsätzlich nicht verboten zu denken!
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